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Ferienzauber-Wanderglück. 



,, Hurrah, die Schule ist nun aus", 
Ruft laut die Kinderschar. 
Nun wandern in das Land hinaus 
Magister und Scholar. 

Die liebe Sonne scheint so hell, 
Der Vogel singt sein Lied, 
Es murmelt traulich jeder Quell, 
Und alles grünt und blüht. 

Und alles scherzt und singt und lacht 
Und jauchzt aus voller Brust, 
Und ehe Du es Dir gedacht, 
Erfasst Dich gleiche Lust. 

Du schwingest jubelnd Deinen Hut 
Hoch in die blaue Luft : 
„0 Gott, wie tut das Wandern gut 
Bei Sang und Blütenduft." 

Drum wandre, wer nur wandern kann, 
Ins grüne Land hinaus : 
Du kehrst, o lieber Wandersmann, 
Als neuer Mensch nach Haus. 

Edward Müellr- Lang fuhr. 



